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Wirtschaft / Arbeit / Soziales 

 

Weiterbildung ist eine Chance in der Krise 
 

dvb fordert Ausbau der Weiterbildungsberatung 
 
 
Arbeitslose und Kurzarbeitende sollten die Gelegenheit erhalten, sich gerade in 

Zeiten der konjunkturellen Flaute fortzubilden. So bleiben Fähigkeiten erhalten 

oder werden weiterentwickelt, die in einer neuen Beschäftigungssituation 

genutzt werden können.  

„Zu einer erfolgreichen Qualifizierungskampagne gehören jedoch nicht nur 

finanzielle Hilfen für fortbildungsbereite Arbeitslose und Betriebe,“ sagte Birgit 

Lohmann, Vorsitzende des Deutschen Verbandes für Bildungs- und 

Berufsberatung (dvb) auf dessen Regionalkonferenz in Fulda am vergangenen 

Wochenende. Ebenso wichtig sei eine unabhängige Weiterbildungsberatung, 

die an den Potentialen und Zielen des Einzelnen ansetzt. 

Bildungsentscheidungen, die auf der Basis professioneller Beratung getroffen 

werden, beziehen sowohl die Anforderungen des Arbeitsmarktes wie auch die 

Entfaltung personaler Ressourcen ein. „Weiterbildungsberatung ist ein 

Ansatzpunkt für eine Konjunkturförderung, die nicht nur Bestehendes repariert, 

sondern neue Impulse setzt in einer Zeit der Herausforderung,“ so Lohmann. 

 
 
 
Der Deutsche Verband für Bildungs- und Berufsberatung (dvb) e.V. ist ein ehrenamtlich 
arbeitender Zusammenschluss von BeraterInnen verschiedener Träger, Wissenschaftlern und 
Organisationen, deren Tätigkeitsfeld die Beratung zu Berufs-,  Karriere- und Bildungsfragen 
umfasst. Ziel des dvb ist es, zur Professionalisierung und Qualitätsentwicklung beruflicher 
Beratungsangebote beizutragen. Hierzu führt er den Dialog mit Vertretern relevanter Politik- und 
Verwaltungsbereiche (Politische Parteien, BMAS, BMBF) sowie Interessengruppen 
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(Gewerkschaften, Wirtschafts- und Arbeitgeberverbände) und fördert die Fachlichkeit und 
Vernetzung der Mitglieder. Der dvb ist Mitglied in verschiedenen Dachorganisationen für 
Beratung (Internationale Vereinigung für Schul- und Berufsberatung IAEVG/AIOSP, Deutsche 
Gesellschaft für Beratung DGfB, Nationales Forum für Beratung in Bildung, Beruf und 
Beschäftigung nfb). Mit dem BerufsBeratungsRegister BBR (www.bbregister.de) hat der dvb 
1998 eine Möglichkeit der Qualitätssicherung für berufliche BeraterInnen geschaffen. 
 
 
 
Für Rückfragen der Redaktion: 
Barbara Knickrehm 
dvb Öffentlichkeitsarbeit 
Klewergarten 12 
30449 Hannover 
Tel. 0511 3360706 
pr@dvb-fachverband.de  
www.dvb-fachverband.de  
 

 
 
 

 

 

Deutscher Verband für Bildungs- und Berufsberatung e.V. 


